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GOTTESDIENSTE

Sonntag, 30. August, 9.30 Uhr
Schöpfungsgottesdienst mit Pfarrer 
Andreas Vögeli und Mitwirkenden. 
Details siehe unter der Rubrik: 
«Der spezielle Gottesdienst»

Sonntag, 6. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Anita 
Masshardt, Orgel Ursula Heim, 
anschl. Kirchenkaff ee.
17 Uhr: Fyre mit Chlyne u Grosse. 
Details siehe unter der Rubrik: 
«Der spezielle Gottesdienst»

Sonntag, 13. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Lisbeth 
Rieger, Orgel Ursula Heim, Mitwirkung 
der Flötengruppe Praetorius-Consort, 
anschl. Kirchenkaff ee.

Sonntag, 20. September, 9.30 Uhr
Eidgenössischer Bettag
Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer 
Andreas Vögeli, Orgel Walter Hasler, 
Mitwirkung des Jodlerklub Länggasse, 
anschl. Kirchenkaff ee.

Mittwoch, 23. September, 18.15 Uhr
Paulus.6 
Musik - Licht - Text - Stille
Meditative liturgische Feier mit Simone 
Egli in der Pauluskirche, anschliessend 
Apéro im ref. Forum.

Sonntag, 27. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Mireille 
Junod, Orgel Walter Hasler, anschl. 
Kirchenkaff ee.

Sonntag, 4. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Uli Geisler, 
Orgel Walter Hasler, anschl. Kirchenkaff ee.

Trauungen
• Dürst Stucki Mirjam und Stucki Timon, 

Frabrikstr. 27, Bern
• Brunner Regula Brigitte und Koslowski 

Brunner Stefan Joachim 
Peter, Fellenbergstr. 1, Bern

• Leonhard-Schweizer Simone und 
Leonhard Bastian, Finkenhubelweg 9, 
Bern

Beerdigungen
• Münger Peter, geb. 1930, Neufeldstr. 21, 

Bern
• Brechbühl Hermann, geb. 1949, 

Lindenhof 13, Volketswil
• Doser Rolf, geb. 1933, 

Tannenweg 18, Bern
• Frei-Zbinden Elsbeth, geb. 1926, 

Neubrückstr. 82, Bern
• Spychiger Hans, geb. 1944, 

Tiefenaustr. 26, Bern
• Baumgartner-Siegrist Maria, geb. 1915, 

Viererfeld 7, Bern
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Pfarrteam
Pfarrkreise 1 + 4 (Stadtbach + Mues-
matt) Amtstelefon: Tel. 031 309 00 12
• Uli Geisler-Schneeberger, Freiestr. 20a,
   3012 Bern, Tel. 031 301 33 88
   uli.geisler@pauluskirche.ch
• Anita Masshardt, Etzmattrain 20b, 
   3322 Schönbühl, Tel. 031 301 37 82
   anita.masshardt@pauluskirche.ch
• Lisbeth Rieger, Freiestr. 20, 3012 Bern,
   Tel. 031 301 76 39
   lisbeth.rieger@pauluskirche.ch

Pfarrkreise 2 + 3 (Brückfeld + Neufeld)
• Andreas Vögeli, Bifangweg 3, 
   3270 Aarberg, Tel. 032 392 14 89 
   andreas.voegeli@pauluskirche.ch
• Rudolf Ramser, Hochfeldstr. 111, 
   3012 Bern, Tel. 031 301 29 74, 
   rudolf.ramser@pauluskirche.ch

Organistin/Kantorin
Ursula Heim, Eigermatte 41, 
3110 Münsingen, Tel. 031 309 00 08, 
ursula.heim@pauluskirche.ch

Katechetin
Esther Marti, Mittelstr. 58, 3012 Bern, 
Tel. 031 302 08 00, 
esther.marti@pauluskirche.ch

Sozialdiakonischer Dienst
Gemeinwesenarbeit: 
Neufeldstr. 6, 3012 Bern
• Brigitte Schletti, Tel. 031 309 00 04
   brigitte.schletti@pauluskirche.ch
• Carola Zimmermann,Tel. 031 309 00 05

carola.zimmermann@pauluskirche.ch

Sozialberatung: Freiestr. 20, 3012 Bern
• Laila Akra, Tel. 031 309 00 03, 
   laila.akra@pauluskirche.ch
• Sieglinde Gertig, Tel. 031 309 00 02 

sieglinde.gertig@pauluskirche.ch

Sigrist (u. a. Raumvermietungen)
Peter Tobler, Freiestr. 20, 3012 Bern, 
Tel. 031 309 00 09,
Mobil 079 302 00 60, 
Fax 031 309 00 11, 
peter.tobler@pauluskirche.ch

Sonntag, 30. August, 9.30 Uhr
Schöpfungs-Gottesdienst 
beim Glasbrunnen im Bremgartenwald *
Ein Gottesdienst in der Natur und unter 
freiem Himmel beim Glasbrunnen mit 
seinem geheimnisvollen Wasser öff net 
unsere Herzen. 
Nach dem Gottesdienst Apéro. Wer etwas 
mitbringt, kann gleich auch gemeinsam 
bräteln und essen.
* Nur bei schönem Wetter, sonst in der 
Kirche; im Zweifelsfall Auskunft am Sonn-
tag ab 7 Uhr (Tel. 032 392 14 89). Fahrge-
legenheit von der Kirche in den Wald und 
zurück: bitte bis Samstag, 29. August, 16 
Uhr anmelden unter Tel. 032 392 14 89).

Sonntag, 6. September, 17 Uhr
Fyre mit Chlyne u Grosse 

Mit Pfarrerin Lisbeth Rieger, Dominique 
Béguin Stöckli, Meret Kammer (Musik). 

Gottesdienst für Familien mit Kindern zwi-
schen 3 und 7 Jahren, jüngere und ältere 
Geschwister und weitere Interessierte. 

DER SPEZIELLE GOTTESDIENST

KIRCHLICHE CHRONIK

AUS DEM KIRCHGEMEINDERAT

ADRESSEN

Redaktionsschluss Gemeindeseiten: 
Oktober-Ausgabe: 26. August
November-Ausgabe: 30. September

JUGENDARBEIT LÄNGGASSE

MONATSLIED SEPTEMBER

804 «In Christus gilt nicht Ost noch 
West»
Zu Beginn des 20. Jahrhunderts brach 
eine starke ökumenische Bewegung auf. 
Unser Monatslied entstammt dieser 
Hochstimmung des Sich-Eins-Fühlens mit 
den Gläubigen der ganzen Welt. Die Melo-
die verläuft rhythmisch und melodisch 
einfach, ist rasch singbar und schliesst, 
wie so viele Melodien ähnlicher Lieder, auf 
dem hohen Grundton. Das Lied fand seine 
Verbreitung hauptsächlich über den 
CVJM.     URSULA HEIM

Öff nungszeiten
Mi 14 – 18 Uhr
Fr 15 – 22 Uhr
So 14 – 17 Uhr (27. September)

Beratung
Bei Problemen in der Schule, im Beruf, 
Zuhause, bei Beziehungen oder mit Kolle-
gen suchen wir mit dir nach Lösungen. 
Bei Beratungsgesprächen stehen wir 
unter Schweigepfl icht. Wir unterstützen 
dich auch bei der Lehrstellen- und 
Arbeitssuche.

Vermietungen
Jeden zweiten Freitag kannst du eine 
Party organisieren! Der Disco-Keller kann 
für Fr. 50.- gemietet werden. Für 
Klassenpartys steht der Discokeller für 
Fr. 30.- zur Verfügung. An folgenden Frei-
tagen kann er gemietet werden: 4. und 
18. September. Komm vorbei und reser-
viere den Raum frühzeitig.

Unterwegs
Wir sind auch im Quartier Länggasse 
unterwegs und suchen Jugendliche im 
öff entlichen Raum auf. Wir freuen uns, 
dich/euch kennen zu lernen! Wir möchten 
zu euch Kontakte aufbauen, mögliche 
Freizeitaktivitäten planen und für euch 
Ansprechspersonen im öff entlichen 
Raum sein.

September
Sa., 5.9.: Wir sind am Herzogstrassen-
fest. Ab 15 Uhr gibt es eine Auktion mit 
Kunstwerken von Jugendlichen, verschie-
dene Workshops und eine off ene Bühne 
mit Jugendlichen, abends Disco. 
Sa., 12.9., ab 15 Uhr: Breakdance und 
Hip Hop-Tanzwettbewerb (BBT 09) im 
Gaskessel Bern. Wir sind vor Ort. 
So., 27.9.: Das Programm bestimmt ihr!

Was sonst noch?
Wir organisieren 1 x im Monat einen 
gemütlichen Frauenabend mit Kochen, 
Essen und Musik. 
Wenn du ein Junge bist, hast du vielleicht 
Interesse am Gieleabend teilzunehmen, 
der auch einmal im Monat stattfi ndet. 
Nebst gemütlichen Abenden im Treff  
unternehmen wir auch Ausfl üge. Wenn du 
interessiert bist, bist du herzlich eingela-
den. Frage nach wann der nächste Frau-
en- oder Gieleabend ist. 

Kontakt/Auskunft/Anmeldungen
BRONX, Jugendarbeit Länggasse, Andrea 
Graziano, Thomas Neuenschwander, Flo-
rian Binder Neufeldstrasse 6, 3012 Bern, 
Tel. 031 301 56 65, Natel 079 509 67 86, 
bronx@toj.ch

An seiner ordentlichen Sitzung vom 7. Juli 
2009 hat der Kirchgemeinderat die 
folgenden Geschäfte koordiniert bzw. 
Beschlüsse gefasst:

Der Kirchgemeinderat hat: 
- beschlossen, dass Einnahmen aus 
   Konzerten der Paulusmusik, welche die
   Budgetvorgabe des Globalbudgets 
   überschreiten, dem Paulusmusik-Fonds
   zugeführt werden können;

- beschlossen, dass das Kapital des 
   Paulusmusik-Fonds nicht höher als 
   Fr. 10‘000.-- sein darf;

- eine Vernehmlassung der Gesamtkirch-
   gemeinde Bern zu einem durch sie 
   initiierten „Strukturdialog“ diskutiert.

Weitere Auskünfte zu den Geschäften 
erteilt Ihnen gerne der Präsident des 
Kirchgemeinderates, Heinrich A. Meyer, 
Tel. 031 302 82 22 oder 
heinricha.meyer@pauluskirche.ch

CLAROLADEN

Sommerende?
Lust auf etwas anderes als Himbeersirup? 
Probieren Sie den köstlichen Mango- oder 
Guavasirup aus dem claro Laden als 
Durstlöscher. 
Der Sommer ist noch nicht zu Ende.........

Öff nungszeiten: Dienstag bis Samstag, 
9 – 12 Uhr. Der Laden ist vom 21. Septem-
ber bis 5. Oktober geschlossen.

TISCHLEIN DECK DICH

Jeden Montag von 14 – 15 Uhr erhalten 
bedürftige Menschen Lebensmittel für 
Fr. 1.–. Ausgabestelle: Pauluskirche, 
Freiestrasse 8, 3012 Bern.

FAMILIEN

Eltern-Kind-Treff 
Jeden Montag von 15.30 bis 17.00 Uhr 
(ausgenommen Schulferien) treff en sich 
Mütter und Väter mit ihren Kleinkindern 
und deren Geschwistern an der Neufeld-
strasse 6, im Dachstock. 
Auskunft/Kontakt: 
Franziska Glaus 031 301 85 31, 
Diana Rotzer 031 534 90 35.

Elternberatung (Rita Moor)
Beratungen Länggasse: im Kirchgemein-
dehaus Paulus, Freiestrasse 20, Bern
Dienstag, 9.30–16 Uhr und Mittwoch, 
13.30–17 Uhr. 
Abendberatung: 
1. Mittwoch des Monates 17–19 Uhr. 
Telefonberatungen: 
Montag bis Freitag 8.30–11 Uhr, Mittwoch, 
8–10 Uhr. 
Terminvereinbarungen: 
Donnerstag- oder Freitagmorgen 
8.30–11 Uhr, Tel. 031 381 18 56 oder 
jeweils ½ Stunde vor Beratungsbeginn 
unter Tel. 079 248 85 05.

Alle Beratungen fi nden nur auf 
Voranmeldung statt.

Spielgruppe Neufeld 
Caroline Dedrick-Stahl, Neufeldstr. 6. 
Bern. Tel. 079 444 77 34 / 031 941 10 28
Öff nungszeiten: Di - Fr. 8.45 – 11.45 Uhr

PAULUSKINO

Sommerpause
Die nächste Filmreihe startet im Oktober.
Auskunft/Kontakt, Pfarrerin Anita Mass-
hardt, Tel.: 031 301 37 82
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Lesekreis 
«Lust auf Lesen und Diskussion?» 
Kirchgemeindehaus, Freiestrasse 20. 

Mittwoch, 30. September, 20 Uhr

«Hier im Regen»

Lorenz Langenegger, 
Verlag Jung und Jung

Seit Robert Walsers Figuren ist wohl 
keiner das Selbstverständlichste, um nicht 
zu sagen Allergewöhnlichste auf ebenso 
behutsame wie bohrende Weise zum 
Problem geworden wie Jakob Walter, der 
seine Arbeit in Bern bei der Steuerverwal-
tung hat. Ja, Bern zum Beispiel, warum 
seit Jahren schon Bern? Und wo ist sein 
Freund Rolf, der Wirt? Wirklich ertrunken? 
Und was nun tun an diesem Nationalfeier-
tag, nachdem Edith zu ihren Eltern 
gefahren ist. Einlässlicher, mitfühlender, 
um nicht zu sagen kurzweiliger ist sehr 
lang nicht vom Leben eines Menschen 
erzählt worden, und endlich einmal nicht, 
indem man es ins Komische verschiebt. 

Wir freuen uns immer neue interessierte 
Frauen und Männer begrüssen zu dürfen!

Neue Interessierte sind herzlich 
willkommen. 
Wegen möglichen Abweichungen bitte 
Kontakt aufnehmen:
Marlis Klopfenstein, Tel. 031 301 74 22, 
Beatrice Dannegger, Tel. 031 301 75 22.

Besuchsdienst 
Wer besucht werden möchte oder selbst 
gern Gemeindemitglieder besuchen 
würde, kann sich bei Sieglinde Gertig, 
SDM, Tel. 031 309 00 02, melden. 

Paulus-Chor
Probe jeden Montag, von 19.45–21.15 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus, Freiestr. 20. Keine 
Proben während der Schulferien. Leitung: 
Ursula Heim, Tel. 031 721 43 77. Auskunft/
Kontakt: Pedro Schuler, Präsident, 
Beaulieustr. 39, Bern, Tel. 031 301 36 51.

Blockfl öten-Gruppe 
«Praetorius-Consort» 
Probe jeden Freitag von 20–22 Uhr 
im Kirchgemeindehaus. 
Kontakt/Leitung: Julien Singer, 
Sennweg 17, Tel. 031 301 78 03.

Tauschnetz
Tauschen von Wissen, Fähigkeiten und 
Dienstleistungen: Zeit gegen Zeit
Im Juli, August und September fi nden 
keine Tauschnetztreff en statt. 
Nächstes Treff en: 27. Oktober. 
Gerne können Sie sich über die 
Homepage (www.pauluskirche.ch / 
Freiwilligenbörse Tauschnetz) beim 
Tauschnetz anmelden. 
Auskunft/Kontakt: Carola Zimmermann, 
SDM, Tel. 031 309 00 05, 
carola.zimmermann@pauluskirche.ch.

Wandergruppe
Immer am 3. Dienstag im Monat macht 
unsere Wandergruppe einen spannenden 
Ausfl ug in die Region. Daten: 15. Septem-
ber, 20. Oktober, 17. November. 
Den jeweils aktuellen Ausfl ug erfahren Sie 
unter den Tel.Nr.: Marie-Louise Fricker, 
031 301 51 60, Marlis Klopfenstein, 
031 301 74 22, Therese Widmer, 
031 301 82 34 oder holen Sie sich einen 
Flyer im Kirchgemeindehaus Paulus.

Ausstellung
17. August bis 31.Oktober
„Wechselspiel zwischen den vier 
Elementen und Temperamenten“
von Myriam  Kölbener, Bern, in der 
Cafeteria der Kirchgemeinde Paulus.

Altersnachmittag,
Herbstausfl ug Mittwoch, 9. September

Unsere Reise führt uns ins Bauernmuse-
um Althuus in Gurbrü. Das Althuus mit
seinem imposanten Schindeldach, den 
Nebengebäuden und dem gepfl egten
Umschwung ist ein Prunkstück alter 
Bauhandwerks-Kunst und birgt 
300-jährige Schätze des ländlichen 
bäuerlichen Lebens und Wirtschaftens. 

Nach einem gemeinsamen Zvieri bringt 
uns der Car wieder zurück zum
Kirchgemeindehaus.

Anmeldung erforderlich bis Montag, 31. 
August. Fragen/Detailprogramm bei Laila 
Akra, SDM, Tel. 031 309 00 03

MittwochTreff  
2. September: Lotto. 9. September: 
Herbstausfl ug ins Bauernmuseum 
Althuus, siehe Programm Altersnachmit-
tag 16. September: Vorlesen mit Frau 
Hofer, mundart. 
In den Herbstferien vom 19. September - 
11. Oktober fi ndet kein MittwochTreff  
statt. Beginn 4. Quartal: 14. Oktober.

Auskunft/Kontakt: 
Marianne Burckhardt, Tel. 031 302 50 33;  
Hilda Muster, Tel. 031 302 58 07.

Sonntagstreff 
Sonntag, 27. September, um 12.15 Uhr 

Statt am Sonntag für sich alleine zu essen, 
setzen Sie sich mit einer Gruppe gut 
gelaunter Senioren an den gedeckten 
Tisch und geniessen gemeinsam ein 
feines Essen – ist das nicht viel schöner?

Der Sonntagstreff  fi ndet statt im: Domicil 
für Senioren Schönegg, Seftigenstr. 111, 
3007 Bern. (Tram Nr. 9 ab Bahnhof Rich-
tung Wabern, bis Haltestelle Schönegg).

Kosten: Fr. 15.-, inkl. Menü mit Dessert, 
Kaff e und Mineralwasser. Anmeldung bis 
am 22. September bei Laila Akra, SDM, 
Tel. 031 309 00 03

miChor
Der «miChor», gemeinsam singen unter 
der fachkundigen Leitung von Marianne 
Walter, ist ein kostenloses Angebot des 
«MittwochTreff s» und fi ndet jeden Mitt-
wochnachmittag (ausser in den Schulferi-
en) von 14.00-15.00 Uhr statt. 

Auskunft/Kontakt: Marianne. Walter, 
Tel. 031 381 08 65

Frauennachmittag
Freitag, jeweils 14.15 Uhr im Kirchgemein-
dehaus. 11. September: Thema gemäss 
Programm. Kontakt: Anita Masshardt, 
Pfarrerin,Tel. 031 301 37 82.

Arbeitskreis
Nächstes Treff en: 
Donnerstag, 3. September
Auskunft/Kontakt: 
Ottilia Hofer, Tel. 031 302 07 81.

z`Bsuech
Samstag 12. September, 10 – 12 Uhr 
Begegnungsmorgen für Frauen und ihre 
Kinder. Austausch zwischen Christinnen 
und Musliminnen. Im Dachstock in der 
Neufeldstr. 6 (bei schönem Wetter im 
Garten). In gemütlicher Atmosphäre bei 
einem Znüni möchten wir die Möglichkeit 
bieten, sich gegenseitig besser kennen 
zu lernen. Kinder sind herzlich willkom-
men, Spielmöglichkeiten für Kinder sind 
vorhanden.
Kontaktpersonen: C. Zimmermann, 
031 309 00 05 / L. Akra, 031 309 00 03/
D. Im Hof Kelkoulim, 079 659 56 06 / 
G. Korkmaz, 076 577 99 43.

FÜR ALLE SENIORINNEN UND SENIOREN

FRAUEN

Regen macht .... (schön?)
Sommerlager: ab der sechsten Klasse

Petrus war irgendwie nicht so auf unserer 
Seite (wäre doch Paulus für das Wetter 
zuständig...); das Sommerlager war leider 
von kaltem und mässigem bis schlechtem 
Wetter bestimmt, was unsere Stimmung 
aber in keiner Weise trübte.

Sonntag: Hinfahrt mit den Velos - leider 
kurz vor dem Ziel schon vom Regen ge-
duscht. Macht nichts, die Spaghetti 
Bolognese schmeckten um so besser 
und auch der Karaoke-Abend war lustig.

Montag: bei relativ gutem Wetter Velo-
tour direkt und recht steil den Belpberg 
hinauf. Nach dem Pic Nic war dann ein 
Coupe die Belohnung für die sportliche 
Leistung. Der Rückweg über Gerzensee 
Richtung Mühlethurnen den Berg hinab 
war weniger schweisstreibend. Die Badi in 
Belp lockte fast alle für ein verdientes Bad. 
Brätlen und ein gemütlicher Abend 
rundeten den Tag wunderbar ab. 

Dienstag: Bedeckt/bewölkt mit nur 
wenig Regen. Dennoch war die Witterung 

für eine Velotour zu unsicher, die Tempe-
raturen für die Badi zu kalt. Also radelten 
wir nach Rubigen in den Freizeitcenter und 
vergnügten uns bei Bowling, Billard oder 
am Töggelikasten. 

Mittwoch: Chillout-Tag
Wolkige Abschnitte mit Schauern wech-
selten mit warmem Sonnenschein ab. Auf 
dem Programm standen: Volleyball, 
Speedminton, Tischtennis und Drehen 
von Kurzfi lmen. Am späteren Nachmittag 
stiegen die Temperaturen dann doch noch 
so hoch, dass die Badi besucht werden 
konnte. Grillabend beim Feuer.

Donnerstag: Immer noch wechselhaftes 
und eher kühles Wetter. Die Aussichten 
auf eine Bootfahrt schwanden langsam; 
um so mehr weil die Aare Hochwasser 
führte. Wir entschieden uns, mit den Velos 
ins Gwatt an den Thunersee zu radeln, um 
dort die Boote auf dem Thunersee zum 
Einsatz zu bringen. Die Rückfahrt wurde 
durch einen Schauer in Rubigen etwas 
abgekühlt. 
Das Riz Casimir war super und der Abend 
kurzweilig. 

Freitag: Wir radelten auf den Längenberg 
und brätelten in der Nähe von Englisberg. 
Nach der Velotour ging‘s ab in die Badi. 
Drei (männliche!) Jugendliche blieben im 
Haus und bereiteten einen Sechsgänger 
zu. Bruschetta, Nüsslersalat, Tortelloni, 
Rahmschnitzel mit Nüdeli, Crêpes, 
Schoggimousse; lecker, lecker! 
Danach Freude am grossen Feuer, ein 
nächtlicher Fackelspaziergang und 
Karaoke bis nach Mitternacht. 

Samstag: Putzen, Packen und Abfahrt 
zurück in die Zivilisation. Zum Glück war 
das Wetter nicht viel besser als sonst. Die 
Rückkehr wäre um so schwerer gewesen. 

Fazit
Wir hatten zwar nicht gutes Wetter, aber 
dennoch viel Sonnenschein: im Kopf, im 
Lachen und in den Herzen. Die Stimmung 
war immer gut bis sehr gut - wer die 
heutige Jugend schwierig fi ndet, könnte 
bei uns sein Urteil revidieren.

Herzliche Grüsse an alle, die dabei waren: 
het mega gfägt mit euch!!
               ANDREAS VÖGELI

...... einfach himmlisch
Sommerlager der 7 bis 12-jährigen

Am Sonntag starteten wir das diesjährige 
Sommerlager in Schönried mit dem 
Thema «Himmel». Zur Einführung in das 
Thema bastelten wir eine Sternkarte und 
gaben unseren Zimmer «Himmelsna-
men».
Danach meisterten die Kinder während 
der ganzen Woche verschiedene Aufgaben 
zum Thema. So machten sie einen Stern-
zeichen-Postenlauf und überstanden 
dabei auch schwierige Aufgaben, wie 
Krebsenrennen und blindes Fischen. Sie  
bauten Raketen und Heissluftballone/ 
Fallschirme, wo es einige technische 
Schwierigkeiten –besonders mit der 
Startrampe für die Raketen- gab. Weiter 
kreierten sie ihr eigenes Schutzwesen, 
welches alle mit viel Kreativität erschufen 

und welche momentan im Kirchgemein-
dehaus zu bewundern sind. All diese 
Aufgaben wurden mit grossem Einsatz 
und viel Phantasie und Kreativität gelöst. 
Daneben unternahmen wir aber auch 
noch viele andere grössere und kleinere 
Dinge. So zum Beispiel eine Wasser-
schlacht, bei der niemand trocken blieb; 
eine Nachtwanderung mit selbstgemach-
ten Schoggibananen; einen Ausfl ug in die 
Stadt (Schönried) sowie einen Besuch im 
Gstaader Hallenbad, wo Pascal und 
Valentin wegen der vielen Kämpfe ein 
bisschen leiden mussten. Am Donnerstag-
abend fand dann die traditionelle 
Abschlussdisco statt. Das Abschlussbrä-
teln fi el ein wenig nass aus, zudem gab es 
grosses Gedränge um das Feuer, was dazu 
führte, dass das Schlangenbrot ziemlich 
lange brauchte, bis es durch war. An der 

Disco gab es selbstverständlich auch eine 
Himmelbar, wo Drinks ausgeschenkt wur-
den und es kleine 
Himmelsnacks gab. Auch bekamen wir 
noch unerwarteten VIP- Besuch von Miley 
Cyrus und Zac Efron, die extra für eine 
Autogramm- und Fotostunde zu uns 
kamen.  Kurze Zeit nach deren Besuch 
tauchten noch weitere Gestalten auf, die 
vor allem wegen ihrer komischen Tanzwei-
se auffi  elen. 
Auch himmlisches Essen kam nicht zu 
kurz: von Wienerli im Teig bis Sternen-
guezli gab es alles, was das Herz begehrt.

Eine tolle Woche mit vielen unterhaltsa-
men, lehrreichen, lustigen, nachdenkli-
chen und schönen Momenten, die hoff ent-
lich allen in guter Erinnerung bleiben wird.
             FÜR DAS LEITER/INNEN-TEAM: EVA MING


